Allgemeine Antragsunterlagen für eine Gewässerbenutzung

Entnahme von Grundwasser für Bewässerungsanlagen (Haus- bzw. Brauchwasserbrunnen)

Brunnenbohrungen sind bei der zuständigen unteren Wasserbehörde einen Monat vor Beginn der Maßnahme anzuzeigen (§ 56 BbgWG – Erdaufschlüsse).

Die Anzeige muß die zur Beurteilung des Vorhabens erforderlichen Angaben und Unterlagen enthalten.

Erforderliche Unterlagen

1. formloser Antrag des Bauherrn/ Antragsteller

2. Bezeichnung der Maßnahme/ Allgemeine Beschreibung der Gewässerbenutzung

3. Lageplan mit Eintragung der Bohrung

4. Technische Daten des Brunnens

· Tiefe des Brunnens

· Angaben zum Filterausbau (Höhen des eingebauten Filters)

· Durchmesser des Brunnens

· Angaben zum Grundwasseranschnitt in m u GOK

· Förderleistung der Pumpe
5. Größe der zu bewässernden Fläche 

6. Wasserentnahmemengen in m³/d, m³/ Monat

7. Entnahmezeitraum von – bis (Monate)

8. Bohrschichtenverzeichnis  (nach erfolgter Bohrung)
9. Angabe der Brunnenbohrfirma ( Nachweis der fachlichen Qualifikation nach dem DVGW-

    Arbeitsblatt W 120)
Formloser Antrag an:

Stadtverwaltung Cottbus

Fachbereich Umwelt und Natur

Untere Wasserbehörde

Neumarkt 5
03046 Cottbus

Auskunft erteilt Frau Woltmann, Untere Wasserbehörde      Tel. 0355 / 612 2782

                                                                                               Fax  0355 / 612 132782
E-Mail  Ute.Woltmann@cottbus.de

